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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 19901-8:2015) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 67 „Materials, 
equipment and offshore structures for petroleum, petrochemical and natural gas industries“, Subkomitee SC 7 
„Offshore structures“ in Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 12 „Materialien, Aus-
rüstungen und Offshore-Bauwerke für die Erdöl-, petrochemische und Erdgasindustrie“ (Sekretariat: AFNOR, 
Frankreich) erarbeitet.  

Für Deutschland hat hieran der Arbeitskreis NA 109-00-01-07 AK „Offshore Bauwerke“ im DIN-Normenaus-
schuss Erdöl- und Erdgasgewinnung (NÖG) mitgearbeitet.  

Dieser europäische Norm-Entwurf enthält unter Berücksichtigung des DIN-Präsidialbeschlusses 1/2004 nur 
die englische Originalfassung der ISO Norm. 

Für die in diesem Dokument zitierten Internationalen Normen wird im Folgenden auf die entsprechenden 
Deutschen Normen hingewiesen: 

ISO 22476-1  siehe  DIN EN ISO 22476-1 
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Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Begriffe, Symbole und Abkürzungen 

Die Benummerung der folgenden Begriffe, Symbole und Abkürzungen ist identisch mit der Benummerung in 
der englischen Fassung. 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe: 

3.1 
Genauigkeit 
Exaktheit einer Messung im Vergleich mit dem wahren Wert der Messgröße 

3.2 
Anwendungsklasse 
Klassifizierung der Ausrüstung auf der Grundlage der erreichbaren Genauigkeitsstufe oder Klassifizierung von 
Bodenproben, die für die Bestimmung verschiedener Bodeneigenschaften verwendet werden können 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Benennung „Anwendungsklasse“ wurde als Orientierungshilfe für die Auswahl der 
technischen Ausrüstung festgelegt, wobei die für die Anwendung der Ergebnisse erforderliche Genauigkeit im Mittelpunkt 
steht. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Die in diesem Teil der ISO 19901 verwendete Benennung „Anwendungsklasse“ entspricht 
der in EN 1997-2:2007, 3.4.1, verwendeten Benennung „Güteklasse“, in EN 1997-2:2007 wird die Benennung „Anwen-
dungsklasse“ nicht verwendet. Zur Definition für „Güteklasse“ siehe 3.24. 

3.3 
geophysikalische Vermessung des Bohrlochs 
Messung physikalischer Eigenschaften eines Bohrlochs und/oder des umgebenden Bodens mit einer oder 
mehreren in das Bohrloch eingebrachten Messsonden 

3.4 
charakteristischer Wert 
der einer Grundvariablen zugeordnete Wert in Verbindung mit einer vorgegebenen Wahrscheinlichkeit, dass 
er während einer bestimmten Bezugsdauer nicht durch ungünstige Werte überschritten wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Ein charakteristischer Wert ist der wichtigste repräsentative Wert. In einigen Bemessungs-
fällen können einer Variablen zwei charakteristische Werte zugeordnet werden, ein oberer und ein unterer 
charakteristischer Wert. 

[Quelle: ISO 19900:2013, Definition 3.10] 

3.5 
Charakterisierung 
Beschreibung, Bewertung und/oder Bestimmung der typischsten Merkmale einer Lokation auf der Grundlage 
aller Arten von Untersuchungen und anderer verfügbarer Daten 

3.6 
Auftraggeber 
Partei oder Person, die für die Erkundung des Meeresbodens einschließlich der Erarbeitung der Vorhabens-
spezifikationen die Gesamtverantwortung trägt 
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3.7 
Auftragnehmer 
Partei oder Person, die für einen festgelegten Umfang der in den Vorhabensspezifikationen beschriebenen 
Arbeiten die Verantwortung trägt 

3.8 
abgeleiteter Wert 
Wert für einen geotechnischen Parameter, der aus Prüfergebnissen durch theoretische Überlegungen, durch 
Korrelationen oder durch Wissen aus gesammelten Erfahrungen ermittelt wird 

3.9 
Auslegungswert 
für die Anwendung bei der Auslegungs-Verifizierung aus dem repräsentativen Wert abgeleiteter Wert 

[ISO 19900:2013, Definition 3.18] 

3.10 
gestörte Probe 
Probe, deren Bodenstruktur, Wassergehalt und/oder Bestandteile aufgrund von Probenahme und Hand-
habung verändert wurden 

3.11 
dränierte Bedingungen 
Bedingungen, bei denen aufgebrachte Spannungen und Spannungsänderungen vom Bodenskelett so 
aufgenommen werden, dass keine Veränderung des Porendrucks verursacht wird 

3.12 
Bohrspülung 
Bohrflüssigkeit; Spülflüssigkeit 
Flüssigkeit, die zur Unterstützung des Bohrprozesses in ein im Rotary-Bohrverfahren erzeugtes Bohrloch 
gepumpt wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Hardwarekomponenten, die beim Umgang mit Bohrflüssigkeiten angewendet werden, 
enthalten in ihrer Benennung meist das Wort „Spül[ung]“ (en: mud) (z. B. Spülungstank, Spülpumpe, Spülventil). Gleiches 
gilt für Bohrparameter im Zusammenhang mit Bohrflüssigkeiten (Spülungsdruck, Spülungsumlauf usw.). 

3.13 
Geogefahr 
geologisches Phänomen und Prozess, das/der Schädigung von Material und Umwelt sowie Lebensgefahr 
verursachen kann 

3.14 
geophysikalische Untersuchung; geophysikalische Erkundung 
Untersuchung von Lokationen (Bohrstellen) auf dem Meeresboden/Meeresgrund mittels zerstörungsfreier 
Verfahren, die das Ausbringen geophysikalischer Geräte ins Meer erfordern 

Anmerkung 1 zum Begriff:  Siehe Bild 1 in der Einleitung. 

3.15 
Feldvergleich (Ground-Truthing) 
Prozess, bei dem Bodenuntersuchungsdaten verwendet werden, um verschiedene, anhand geophysikalischer 
Untersuchungen definierte geologische Formationen zu beschreiben 

3.16 
Vermessung im Bohrloch 
Vermessung in einem Abschnitt des Bohrlochs oder des Bohrgestänges, die zwischen dem Messgerät und 
der Wand des Bohrlochs durchgeführt wird 
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Anmerkung 1 zum Begriff: Die Anzahl der Parameter, für die eine Messung unter diesen Umständen sinnvoll ist, ist 
begrenzt. 

3.17 
intakte Probe 
Probe, die mit dem Ziel gesammelt wurde, die in-situ vorhandenen Kennwerte der Probe beizubehalten 

3.18 
Erkundung von Lokationen (Bohrstellen) im Meer 
alle Arten von Untersuchungen an Offshore- oder Nearshore-Lokationen 

BEISPIEL Meeresbodenuntersuchungen, geophysikalische Untersuchungen, Meeresumgebungsuntersuchungen, 
Metocean-Untersuchungen. Siehe Bild 1. 

3.19 
Meeresbodenuntersuchung 
Art der Erkundung von Lokationen im Meer mit dem primären Ziel, zuverlässige und repräsentative Daten zur 
Charakterisierung der Bodenbedingungen am Meeresgrund zur Unterstützung der Auslegung von Offshore-
Anlagen und/oder für die Bewertung von Geogefahren zu ermitteln 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Bild 1 in der Einleitung. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Der Umfang der Arbeiten und der Umfang der Untersuchungen des Meeresbodens sind 
projektspezifisch, umfassen aber im Allgemeinen einen oder mehrere der in Abschnitt 1 aufgeführten Punkte. 

3.20 
Messwert; gemessener Wert 
Wert, der bei einer Prüfung gemessen wird 

3.21 
Nennwert; nomineller Wert 
der einer Grundvariablen zugeordnete Wert, der auf einer nicht statistischen Basis, typischerweise aus der 
gewonnenen Erfahrung oder aus den physikalischen Bedingungen bestimmt wird 

3.22 
Bohrlochvermessung im offenen Bohrloch 
Vermessung in einem Abschnitt des Bohrlochs, z. B. ohne Futterrohr oder Bohrgestänge, so dass eine direkte 
Messung der Bodeneigenschaften außerhalb der Bohrlochwand möglich ist 

3.23 
Vorhabensspezifikation; Projektspezifikation 
Umfang der Arbeiten für Untersuchungen des Meeresbodens, mit denen ein Auftraggeber einen Auftrag-
nehmer beauftragt hat 

3.24 
Güteklasse 
Klassifizierung der Qualität der Probe für den OCR (Überkonsolidationsgrad) von Böden mit geringem bis 
mittlerem Tonanteil, wobei die Probenqualität auf der bei Konsolidierungsversuchen im Laboratorium 
gemessenen Volumenänderung basiert 

Anmerkung 1 zum Begriff: Exakte Definitionen der verschiedenen Güteklassen für Proben sind in 10.5, Tabelle 6, 
angegeben. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Die in diesem Teil von ISO 19901 angegebene Definition für „Güteklasse“ unterscheidet sich 
von der in EN 1997-2:2007, 3.4.1, angegebenen Definition. Für die Benennung „Güteklasse“ in EN 1997-2:2007 wird in 
diesem Teil der ISO 19901 die Benennung „Anwendungsklasse“ benutzt, siehe 3.2. In EN 1997-2:2007 wird die 
Benennung „Anwendungsklasse“ nicht benutzt. 
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3.25 
Vorbohrloch; Rattenloch; Kellyloch 
die am Ende des Bohrlochs (über den letzten interessierenden Bereich hinaus) gebohrte zusätzliche Tiefe, die 
sicherstellt, dass eine vollständige Auswertung des interessierenden Bereichs durchführbar ist 

Anmerkung 1 zum Begriff: Durch das Vorbohrloch können die am Vermessungsstrang weiter oben angebrachten 
Instrumente den tiefsten interessierenden Bereich erreichen und vermessen. 

3.26 
aufgearbeiteter Probekörper 
Labor-Probekörper, der durch Mischen einer Bodenprobe bis zu einem festgelegten Zustand in einem 
festgelegten Verfahren hergestellt wird 

Anmerkung 1 zum Begriff: Bei feinkörnigen Böden wird der Probekörper aus Schlamm (an oder über der Fließgrenze) 
hergestellt und dann konsolidiert. Bei grobkörnigen Böden wird der Probekörper trocken (getrocknet) oder in Wasser 
entweder geschüttet oder eingeregnet (Pluviationsverfahren) und danach verdichtet oder konsolidiert. 

3.27 
aufgearbeitete (durchwalkte) Probe 
aufgearbeiteter (durchwalkter) Probekörper 
Laborprobekörper, der mechanisch unter Beibehaltung eines konstanten Wasseranteils vollständig 
aufgearbeitet wird 

3.28 
aufgearbeitete Scherfestigkeit 
Scherfestigkeit eines aufgearbeiteten (durchwalkten) Probekörpers 

3.29 
repräsentativer Wert 
Wert, der einer Grundvariablen für die Verifizierung eines Grenzzustands zugeordnet wird 

[ISO 19900:2013, Definition 3.38] 

3.30 
Restscherfestigkeit 
Scherfestigkeit bei starker Dehnung, wobei sich das Verhältnis von gemessener Scherspannung und 
Dehnung bei einem konstanten Wert stabilisiert 

3.31 
Probe 
Teil vom Boden oder Gestein, der mit Hilfe bestimmter Probenahmetechniken aus dem am Meeresgrund 
aufgenommenen Boden gewonnen wird 

3.32 
Meeresgrund 
Materialien unter dem Meeresboden 

3.33 
Meeresboden 
Grenzfläche zwischen Meer und Meeresgrund 

3.34 
Absacken 
dauerhafte Abwärtsbewegung einer Plattform aufgrund ihres eigenen Gewichts und aufgrund anderer 
Einwirkungen 
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3.35 
Lokation; Bohrstelle 
der festgelegte Untersuchungsbereich 

3.36 
(geotechnischer) Bodenparameter 
gemessener, abgeleiteter oder repräsentativer (geotechnischer) Bodenparameter 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Benennung „geotechnisch“ beinhaltet sowohl Boden als auch Gestein. 

3.37 
Probekörper; Probemuster 
Teil einer Probe, an dem eine Prüfung im Laboratorium durchgeführt wird 

3.38 
Indexversuch zur Bestimmung der Festigkeit 
Prüfung, die einen Hinweis auf die Scherfestigkeit liefert 

3.39 
Schwellen; Quellen 
Ausdehnung aufgrund einer Verringerung der wirksamen Spannung, die entweder auf der Verringerung der 
gesamten Spannung oder (im Allgemeinen) auf der Absorption von Wasser bei konstanter gesamter 
Spannung beruht 

Anmerkung 1 zum Begriff: Das Schwellen schließt die Umkehr sowohl der Zusammendrückung als auch der Konsoli-
dation ein. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Ein signifikantes Schwellen der Proben kann durch Entmischung von gelöstem Gas infolge 
einer Spannungsentlastung bei der Probenahme hervorgerufen werden. 

3.40 
Unsicherheit 
Zuverlässigkeit der Messergebnisse infolge von Quellen für systematische und zufällige Fehler 

3.41 
ungestörte Probe 
Probe, bei der keine nennenswerte Veränderung in den Bodeneigenschaften aufgetreten ist 

3.42 
undränierte Bedingungen 
Bedingungen, bei denen aufgebrachte Spannungen und Spannungsänderungen sowohl vom Bodenskelett als 
auch von der Porenflüssigkeit so aufgenommen werden, dass keine Volumenänderung hervorgerufen wird 

3.43 
Kohäsion des undränierten Bodens 
maximale Scherspannung beim Fließen des Werkstoffs oder bei einer festgelegten maximalen Dehnung unter 
undränierten Bedingungen 

Anmerkung 1 zum Begriff: Unter Fließen wird der Zustand eines Werkstoffs verstanden, bei dem eine merkliche 
bleibende Dehnung ohne oder bei einer nur geringen Zunahme der Spannung auftritt. 

Anmerkung 2 zum Begriff: Eine Entfestigung ist ebenfalls zu beachten. 
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4 Symbole, Einheiten und Abkürzungen 

4.1 Symbole 

a Netto-Flächenverhältnis eines Konuspenetrometers 

cv Konsolidierungsbeiwert 

Cs Schwellbeiwert (für Konsolidierungsversuche) 

hsf Höhe des Bezugspunkts über dem Meeresboden 

fs Reibung der Hülse 

G relative Dichte von Feststoffen 

Gmax Anfangsschermodul (bei kleiner Dehnung) 

IL Liquiditätszahl 

IP Plastizitätszahl 

i Neigung 

K0 Erddruckbeiwert im Ruhezustand (  ! "h0/! "v0) 

mv Koeffizient der Volumenänderung 

p0" wirksame Vertikalspannung in situ (  ! "v0) 

qc Spitzenwiderstand 

qt Spitzenwiderstand, korrigiert um den Porenwasserdruck 

s Dicke der Flügelsonde 

su   cu Kohäsion des undränierten (ungestörten) Bodens 

suC statische Kohäsion des undränierten Bodens beim triaxialen Druckversuch 

suD statische Kohäsion des undränierten Bodens beim Einfachscherversuch (DSS) 

suE statische Kohäsion des undränierten Bodens beim triaxialer Extensionsversuch 

sufv Scherfestigkeit aus dem Flügelscherversuch 

sufv,rem gestörte Scherfestigkeit aus dem Flügelscherversuch 

sufv,res Restscherfestigkeit aus dem Flügelscherversuch 

St Bodenempfindlichkeit 
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u2 Porendruck, gemessen durch ein Filter im zylindrischen Teil unmittelbar oberhalb des kegelförmigen 

Teils des Kegels 

vp Kompressionswellengeschwindigkeit 

vs Scherwellengeschwindigkeit 

vvh Geschwindigkeit horizontaler (h), polarisierter Scherwellen mit vertikaler Ausbreitung (v) 

  Dämpfungsverhältnis des Werkstoffs 

z Nullwerte der In-situ-Sonde in der Höhe über dem Meeresboden für die Betriebsart Bohren 

!  Einheitsgewicht des Bodens unter Wasser 

" Poissonsche Zahl 

# Spannung 

# $v0 wirksame Vertikalspannung in situ (% p0$) 

# $h0 wirksame Horizontalspannung in situ 

# $p Vorkonsolidationsspannung 

&# $v Änderung der wirksamen senkrechten Spannung 

' $ wirksamer innerer Reibungswinkel 

4.2 Einheiten 

Die in den einzelnen Abschnitten verwendeten Einheiten können sich unter Berücksichtigung des früher 
üblichen Gebrauchs leicht unterscheiden. Die Querschnittsfläche eines CPT-Konus beispielsweise sollte wie 
derzeit gebräuchlich in Quadratmillimeter (mm2) und nicht in Quadratmeter (m2) angegeben werden. Die 
folgenden Einheiten sind zu verwenden, wenn die Verwendung anderer, früher gebräuchlicher Einheiten nicht 
speziell zu begründen ist: 

Kraft kN 

Moment kN ( m 

Dichte kg/m3 

Einheitsgewicht kN/m3 

Spannung, Druck, Festigkeit und Steifigkeit kPa 

Durchlässigkeitsbeiwert m/s 

Konsolidierungsbeiwert m2/s 
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4.3 Abkürzungen 

BHA Bestückung der Bohrlochsohle (en: bottom hole assembly) 

CCV konsolidiertes konstantes Volumen (en: consolidated constant volume) 

CD konsolidiert entwässert (en: consolidated drained) 

CPT Drucksondierung (en: cone penetration test) 

CPTU elektrische Drucksondierung mit Messung der Porenwasserdrücke um den Kegel (en: cone 
penetration test with measurement of the pore pressures around the cone) 

CRS kontrollierte Dehngeschwindigkeit (en: controlled rate of strain) 

CT Computertomographie (en: computerized tomography) 

CU konsolidiert undräniert (en: consolidated undrained) 

DGPS differenzielles Geopositionssystem (en: differential global positioning system) 

DS direkter Scherversuch (en: direct shear) 

DSS Einfachscherversuch (en: direct simple shear) 

ERP Notmaßnahmen-Plan (en: emergency response plan) 

FVT Feld-Flügelscherversuch (en: field vane test) 

GIS geographisches Informationssystem (en: geographical information system) 

GNSS globales Satellitennavigationssystem (en: global navigation satellite system) 

HAZID Gefahrermittlung (en: hazard identification) 

HAZOP Gefahren und Betriebsfähigkeit (en: hazard and operability) 

HSE Gesundheit, Sicherheit und Umwelt (en: health, safety and environment) 

HVAC Heizung, Lüftung und Klimatisierung (en: heating, ventilation and air conditioning) 

IL inkrementelle (schrittweise) Belastung (en: incremental loading) 

JSA Arbeitssicherheitsanalyse (en: job safety analysis) 

LAT niedrigste astronomische Tide (en: lowest astronomical tide) 

LBL lange Basislinie (en: long baseline) 

MSCL multisensorische Kernaufzeichnung (en: multi-sensor core logging) 

MSL mittlerer Meeresspiegel; Normalnull (en: mean sea level) 

OCR Überkonsolidationsgrad (en: overconsolidation ratio) 

PEP Projektabwicklungsplan (en: project execution plan) 
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PPE persönliche Schutzausrüstung (en: personal protective equipment) 

QA Qualitätssicherung (en: quality assurance) 

QC Qualitätskontrolle (en: quality control) 

RFID Identifizierung mit Hilfe elektromagnetischer Wellen (en: radio-frequency identification) 

ROP Bohrfortschritt (en: rate of penetration) 

ROV Fahrzeug mit Fernbedienung (en: remotely operated vehicle) 

RS Kreisringscherversuch (en: ring shear) 

SCPT seismische Drucksondierung (en: seismic CPT) 

SH Scherwelle (en: shear wave) 

SHANSEP Bestimmung des zeitlichen Verlaufs der Spannungen und normierter Bodenkenngrößen (en: 
stress history and normalized soil engineering parameters) 

SIMOPS gleichzeitig ablaufende Arbeitsgänge (en: simultaneous operations) 

SOW Arbeitsumfang (en: scope of work) 

SRB sulfatreduzierende Bakterien (en: sulphate-reducing bacteria) 

SWL sichere Arbeitslast (en: safe working load) 

TC triaxialer Druckversuch (en: triaxial compression) 

TE triaxialer Extensionsversuch (en: triaxial extension) 

TOC gesamter organischer (Kohlenstoff-)Anteil (en: total organic content) 

UCT Druckversuch mit unbehinderter Querdehnung (en: unconfined compression test) 

USBL Ultra Short Baseline (Unterwassernavigationssystem mit ultrakurzer Basislinie) (en: ultra-short 
baseline) 

UU unkonsolidiert, undräniert (en: unconsolidated-undrained) 

VSP vertikale seismische Profilierung (en: vertical seismic profiling) 

WGS Geodätisches Weltsystem (en: world geographic system) 

YSR Streckspannungsverhältnis (en: yield stress ratio) 
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Nationaler Anhang NB 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN EN ISO 22476-1, Geotechnische Erkundung und Untersuchung — Felduntersuchungen — Teil 1: Druck-
sondierungen mit elektrischen Messwertaufnehmern und Messeinrichtungen für den Porenwasserdruck 
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Introduction

constitutes a common basis covering those aspects that address design requirements and assessments 

marine site investigations as illustrated in Figure 1 Figure 1 and other 
Clause 3.

report format is given in Annex G Table G.1

execution of marine soil investigations and is applicable from the planning phase to reporting of soil 

refer to these methods in the report.

In situ

and the existence of an accepted testing procedure.

Figure 1 — Marine soil investigations shown as one of many types of marine site investigations
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Use of this part of ISO 19901 is based on the assumptions that:

— adequate communication takes place between geotechnical personnel involved in marine soil 

installation of the offshore structures;

without hindering innovation.

the most important aspects of a marine soil investigation should be performed to obtain reliable soil 
parameters based on documented methods.

following verbal forms are used:

with the document and from which no deviation is permitted;

— ‘should’ and ‘should not’ are used to indicate that among several possibilities one is recommended 

of action is deprecated but not prohibited;

This part of ISO 19901 includes informative annexes. Informative annexes give additional information 

with this part of ISO 19901.

The following International Standards are also relevant to offshore structures for the petroleum and 
natural gas industries:

units — Part 1: Jack-ups
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units — Part 2: Jack-ups commentary

Pipeline transportation systems

recommendations
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Part 8: 
Marine soil investigations

1 Scope

soil investigations regarding:

c) drilling and logging;

d) in situ testing;

e) sampling;

g) reporting.

F.13 for further guidance.

corresponding marine soil investigations aspects thereof.

for petroleum and natural gas industries.

2 Normative references

piezocone penetration test

INTERNATIONAL STANDARD ISO 19901-8:2014(E)
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3.1
accuracy

3.2
application class

can be used to determine various soil properties

3.24.

3.3
borehole geophysical logging

3.4
characteristic value

unfavourable values during some reference period

3.5
characterization

site investigations and other available data

3.6
client

3.7
contractor

3.8
derived value

3.9
design value

3.18

3.10
disturbed sample

and handling
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3.11
drained condition

cause a change in pore pressure

3.12
drilling mud

3.13
geohazard
geological state and process that can cause material and environmental damage as well as loss of life

3.14
geophysical investigation

Figure 1 in Introduction.

3.15
ground truthing

3.16
in-pipe logging
logging in a section of the borehole or drill pipe between the tool and the borehole wall

3.17
intact sample
sample that was collected with intention to preserve its in situ characteristics

3.18
marine site investigation

metocean investigation. See Figure 1.

3.19
marine soil investigation

Figure 1 in Introduction.

Clause 1.

3.20
measured value
value that is measured in a test
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3.21
nominal value

3.22
open-hole logging

measurement of the soil properties outside the borehole wall to be made

3.23

3.24

10.5 Table 6.

3.2. The term ‘application class’ is not used in EN 1997–2:2007.

3.25
rat hole

3.26
reconstituted specimen

3.27
remoulded sample
remoulded specimen

3.28
remoulded shear strength
shear strength measured on a remoulded specimen

3.29
representative value

3.38

3.30
residual shear strength
shear strength at large strains where measured shear stress versus strain levels off to a constant value
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3.31
sample

3.32
seabed

3.33

interface between the sea and the seabed

3.34
settlement
permanent downward movement of a structure as a result of its own weight and other actions

3.35
site

3.36
soil [geotechnical] parameter

3.37
specimen

3.38
strength index test

3.39
swelling

of (in general) water at constant total stress

samples.

3.40
uncertainty

3.41
undisturbed sample

3.42
undrained condition

3.43
undrained shear strength
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4 Symbols, units and abbreviated terms

4.1 Symbols

a net area ratio of a cone penetrometer

cv

Cs swelling index (for consolidation tests)

sf

s sleeve friction

G

Gmax initial (small strain) shear modulus

IL

IP

i inclination

K0 ’h0 / ’v0)

mv

p0’ in situ ’v0)

c cone resistance

t cone resistance corrected for pore water pressure effects

s vane blade thickness

su cu undrained (undisturbed) shear strength of soil

suC static triaxial compression undrained shear strength

suD static DSS undrained shear strength

suE static triaxial extension undrained shear strength

sufv

s

s

St

u2

part

vp

vs

vvh
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material damping ratio

in situ

submerged unit weight of soil

Poisson’s ratio

stress

v0 in situ p0’)

h0 in situ

p preconsolidation stress

v change in effective vertical stress

effective angle of internal friction

4.2 Units

CPT cone cross-sectional area should be given in units of square millimetres (mm2

not in square metres (m2). If there are no special historical reasons for deviating from the units listed 

force kN

moment kN·m

kg/m3

unit weight kN/m3

kPa

m/s

m2/s

4.3 Abbreviated terms

BHA

CCV consolidated constant volume

CD consolidated drained

CPT cone penetration test

CPTU electrical CPT with measurement of the pore pressures around the cone

CRS controlled rate of strain

CT

CU consolidated undrained

DGPS

DS direct shear
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DSS direct simple shear

ERP

FVT

GIS

GNSS

HAZID

HAZOP

HSE

HVAC

IL incremental loading

JSA

LAT lowest astronomical tide

LBL long baseline

MSCL multi-sensor core logging

MSL mean sea level

OCR overconsolidation ratio

PEP project execution plan

PPE personal protective equipment

QA

QC

RFID

ROP rate of penetration

ROV

RS ring shear

SCPT seismic CPT

SH shear wave

SHANSEP

SIMOPS simultaneous operations

SOW scope of work

SRB sulfate-reducing bacteria

SWL safe working load

TC triaxial compression

 

8 © ISO 2014 – All rights reserved

E DIN EN ISO 19901-8:2015-04
²�(QWZXUI�²

Full document details: E DIN EN ISO 19901-8:2015-04

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-iso-19901-8-2015-04
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-iso-19901-8-2015-04


 

ISO 19901-8:2014(E)

TE triaxial extension

TOC total organic content

UCT

USBL ultra-short baseline

UU unconsolidated-undrained

VSP

WGS

5.1  Objectives

The objectives of marine site investigations are to make relevant and adequate soil data available at 

NOTE ISO 31000 provides guidance on risk management principles.

The general objectives of a marine soil investigation are to establish the characteristics and mechanical 

5.2  Planning

sequence listed:

investigation and marine soil investigation phases.

is important for marine soil investigations.
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— Buried channel or ice gouge features.

— Erosion features.

— Slides or shallow mass transport deposits.

— Seabed expression of a fault.

in situ

is required determines when a marine soil investigation should be done. Having the marine soil 

offshore structure and risk level.

in particular the following:

geotechnical parameter values;
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including shallow gas;

6.4 for more details;

Investigation of contaminated ground can require special equipment and procedures.

the overall area of the site.

whereas in areas with shallow gas it can be preferable to leave the borehole open).

— tolerance of actual investigation locations relative to target locations;

— need for and testing activities suitable for the anticipated soil conditions;

— water depth;

depth control.
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5.3 Scope of work

5.3.1 Responsibility and development of scope of work

intended and should consider an appropriate course of action.

— navigation requirements such as minimum stand-off distance from existing facilities;

the selected design approaches.

part of ISO 19901.

in situ testing locations (see Clause 8

Clause 9

Clause 10

Clauses 5 to 10);

data interpretation (see Clause 11).

The following clauses of this part of ISO 19901 give requirements and information on items that 

soil investigation can be met.

Default application classes and default methods that shall be used if not otherwise given in project 

6.2.3
9.5 and B.1.2.3;

 

12 © ISO 2014 – All rights reserved

E DIN EN ISO 19901-8:2015-04
²�(QWZXUI�²

Full document details: E DIN EN ISO 19901-8:2015-04

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-iso-19901-8-2015-04
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-iso-19901-8-2015-04


 

ISO 19901-8:2014(E)

— in situ

— CPT/CPTU; see 8.3.3.1

— vane test; see 8.7.3; default is class 2.

project HSE requirements. Marine operations should be conducted in accordance with a project HSE 
Annex A.

ISO 19901-6 should be considered for marine operations for a vessel used for marine soil investigations. 

should conform to the requirements of the International Management Codes for Safe Operation of Ships 

and repair of critical equipment.

of marine soil investigation equipment shall have proper training and experience in the use of the 
equipment. Relevant persons shall be aware of proper reporting requirements for HSE incidents. HSE 
incidents or accidents shall be reported.

and shall have onboard personnel familiar with and trained in its use.

equipment shall be secured.
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and the proposed scope of the marine soil investigation shall be considered when selecting vessels and 

personnel during the work.

in situ

Equipment used during the marine soil investigation should have documentation consisting of operational 

interfaces shall be evaluated to ensure proper operation.

Further guidance is provided in 6.3.

Experienced geotechnical practitioners shall be involved during the planning and preparation of the soil 

ISO 9000- series of International Standards.

soil investigation (see Annex A
index of referenced and applicable procedures to complete the scope of the marine soil investigation.

 

14 © ISO 2014 – All rights reserved

E DIN EN ISO 19901-8:2015-04
²�(QWZXUI�²

Full document details: E DIN EN ISO 19901-8:2015-04

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-iso-19901-8-2015-04
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-iso-19901-8-2015-04


 

ISO 19901-8:2014(E)

Table A.3.

in situ testing techniques as 

ISO 19901-4 provides relevant guidance.

A.3.

6.1 Deployment modes

6.1.1 General

for the intended purpose.

6.1.2 Non-drilling mode

in situ data. At the other end of 
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6.1.3 Drilling mode

6.1.3.1 General

in situ

progressed to the next testing or sampling depth.

Clause 7.

6.1.3.2 Vessel drilling

Vessel drilling operations are undertaken from either:

— a heave compensator on the drilling vessel in conjunction with soil resistance that prevents 
movement of the drill string.

is provided in B.1.

operations are then undertaken via remote control.

of actual borehole depth.

upper seabed. This issue is discussed further in B.2.
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6.2 Accuracy of vertical depth measurements

6.2.1 General

— that appropriate overburden and pore water pressure corrections are applied to in situ test data;

— that adjacent samples and in situ

test programmes.

6.2.2 Factors affecting the accuracy of vertical depth measurements

B.1.

for in situ testing and sampling operations.

should be estimated for each intended investigation area.

Table 1
Annex B.
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Depth accuracy class Maximum data point 
depth uncertainty 

(m)

Z1

Z2

Z3

Z4

Z5

9.5 and B.1.2.3.

5.5.1).

a geotechnical data set because it is imperative that

installation of facilities;

to the commencement of an investigation.

Most sophisticated marine soil investigation equipment interacts with the upper seabed prior to 
commencement of data acquisition.

such environments.

gradients is provided in B.2.2 and B.3
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7 Drilling and logging

7.1 General

Clause 6

annulus between the drill pipe and borehole wall (or casing inner wall).

in situ testing. The depth of soil 

in situ testing operations can be detrimental to data 

Further information on this issue is provided in Clause 6.

soil investigation. Clause 7 and Annex C describe the process for selection and adoption of the most 

and drilling objectives.

2) borehole to acquire drilling parameters (i.e. destructive drilling);

6.2);
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investigation results will be used to determine geotechnical parameters for design purposes;

therefore require a data record as continuous as possible;

of providing as much spatial or depth coverage of a site as possible within a given time or budget 

Further guidance on the selection of drilling equipment and procedures is given in Annex C.

7.4 Drilling operations plan

A separate drilling operations plan (see Annex C) or the project execution plan for the soil investigation 
(see Annex A) should cover the proposed drilling operations and shall describe the predicted sequence 

details of the required sampling/testing/logging programme.

The purpose of the drilling operations plan is twofold:

in situ testing.

Guidance for the content of the drilling operations plan and for the performance of shallow gas risk 
assessment is provided in Annex C.

7.5 Recording of drilling parameters
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is the preferred method.

recorded parameters can include the following:

— Penetration (m).

— Rate of penetration (ROP) (m/min).

— Drill head rotational torque (N·m).

— Drill head rotational speed (revolutions per min).

— Bit load (kN).

The accurate recording of drilling parameters can provide a valuable data set for use in interpolation/ 

7.6 Borehole geophysical logging

logged borehole section.

See Annex C for further guidance.

8 In situ testing

8.1 General

Results of in situ
is disturbed prior to probe insertion. As noted in Clause 6

in situ testing is initiated at 
the bottom of the borehole.

The recommendations and requirements given in Clause 6 should be taken into account when planning 
and performing in situ Clause 7 should also be consulted.
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in situ tests

reported in addition to the test results:

— geographical location

— borehole or test title

— 

— water depth 

b) equipment details (as applicable):

— 

— borehole progression method (drilling or non-drilling);

c) test details (as applicable):

— 

— test/stroke

— 

— 

— unique equipment/tool number.

— testing procedures

— actual test positions versus original target positions.

8.3.1 General

Ac 2. 

Cone penetrometers with a diameter between 25 mm (Ac 2) and 50 mm (Ac 2) 
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tolerances given for the nominal 1 000 mm2

to the diameter.

The friction sleeve shall be placed just above the cone. The dimensions and tolerances for the friction 

recommended. Pore pressure measured at this location is denoted u2

be measured on the cone face (u1) and/or just above the friction sleeve (u3

dimensions and tolerances should be as given in ISO 22476-1
adjoining rod(s) should have the same diameter for at least 400 mm behind the tip for the 1 000 mm2 cone 

NOTE Changing rod diameter at a distance of less than 400 mm (for standard 1 000 mm2 cone penetrometers) 

8.3.3 Test procedures

and procedures to be used should be selected according to the required application class given in Table 2. 

a) Application Class 1

b) Application Class 2

c) Application Class 3

each application class should be better than the largest of the values given in Table 2

dimensional errors. The resolution of the measurements should be better than one-third of the required 
Table 2.

of the penetration depth.

Clause 3.
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Application class Test type Measured parameter Allowable minimum 
accuracya

1 CPTU Cone resistance

Sleeve friction

Pore pressure

2 CPT or CPTU Cone resistance

Sleeve friction

Pore pressureb

3 CPT or CPTU Cone resistance

Sleeve friction

Pore pressureb

a

b

be the default.

Clause 6.

8.3.3.2 Preparation for testing

The thrust machine should act on the push rods so that the axis of the penetration force is as close to vertical 
as possible. The axis of the penetrometer shall correspond to the loading axis at the start of the penetration.

8.3.3.3 Pushing of cone penetrometer

The nominal rate of penetration should be (20 ± 5) mm/s.

and strength limitations of the equipment. Continuous penetration is preferred. The data recording 

8.3.3.4 Dissipation tests

Guidance and recommendations related to the CPTU dissipation tests are given in 8.4.

8.3.3.5 Test completion

The penetration of the cone penetrometer shall be terminated when:
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For CPT/CPTUs

important information.

Annex D for further 

 c !s and u corrected relative 

and/or push rod casing and the measuring range of the cone penetrometer.

beginning of each offshore campaign.

deep borehole.

8.3.4 Presentation of test results and reporting

The reporting of results from CPT/CPTUs shall conform to 8.2 a
penetrometer and the end areas of the friction sleeve shall also be given.

The following measured parameters shall be presented as functions of depth:

 c;

u2;

!s;

i, where applicable

 t  c a) u2
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where

a An/Ap;

Ap is the projected area of the penetrometer in a plane normal to the shaft;

An is the area of the load cell or shaft on which pore pressure can act.

practice to measure the pore pressure u3  s !" #$%%$&'( 
used. A possible correction method for the friction sleeve (to get  t) is given in Annex D.

)* +,!#-!$& ,.-!$/ R  0  s/!c

#* 1$,2 1,2""3,2 ,.-!$/ B! 0 4u25 u0) / (!t 5 "v0)

where

"v0 !" -62 2"-!%.-27 -$-.' 82,-!#.' "-,2"" ,2'.-!82 -$ "2.9'$$,:

u0  is the estimated or measured in situ 2;3!'!),!3% 1$,2 1,2""3,2 ,2'.-!82 -$ "2.9'$$,<

The basis for computation of the "v0 and u0 1,$9!'2" "6.'' )2 =!82&<

NOTE 3 Additional parameters that can be plotted include: !net 0 !t5"8>/ Qt 0 !net/"#v0 and F, 0   s/!net.

?& =2&2,.'/ -62 -2"- ,2"3'-" "6$3'7 )2 1'$--27 @!-6 . 721-6 "#.'2 $+ A "#.'2 3&!- 0 A %/ )3- +$, "6.''$@2, 
1,$9!'2"/ 2<=< 1!12'!&2 !&82"-!=.-!$&"/ .& 2&'.,=27 "#.'2 #.& )2 3"27 1,$8!727 -6!" !" %.!&-.!&27 .#,$"" 
the acquired data set.

B$, -62 %2."3,27 .&7 72,!827 CDEF 1.,.%2-2,"/ -62 +$''$@!&= "#.'2" .,2 ,2#$%%2&727 +$, 3"2 
where applicable:

— cone resistance !c/ !t G A "#.'2 3&!- 0 H ID. $, >/J ID.:

G "'2282 +,!#-!$&/  s: G A "#.'2 3&!- 0 >/>J ID.:

G 1$,2 1,2""3,2/ u: G A "#.'2 3&!- 0 >/H ID. $, >/>H ID.:

G +,!#-!$& ,.-!$/ R : G A "#.'2 3&!- 0 H K:

G 1$,2 1,2""3,2 ,.-!$/ B!: G A "#.'2 3&!- 0 >/J 3&!-"<

L!++2,2&- "#.'2" +$, #$&2 ,2"!"-.&#2/ "'2282 +,!#-!$& .&7 1$,2 1,2""3,2 #.& )2 3"27 !+ -62 8.'32" !& -62 
1,$9!'2 +.'' $3-"!72 . ,2."$&.)'2 ,.&=2<

MNEO P ?- #.& .'"$ )2 82,( )2&29!#!.' -$ 1,2"2&- -@$ "2-" $+ 1'$-" !& $&2 1,$9!'2< E6!" !" 2"12#!.''( "$ !+ -62,2 .,2 
'.(2," $+ 72&"2 ".&7 .&7 #'.( !& -62 ".%2 1,$9!'2< ?+ -62 ,2"3'-" !& #'.( .,2 -$ )2 3"27 +$, !&-2,1,2-.-!$& !& -2,%" $+ 
"$!' 1.,.%2-2,"/ !- !" 1.,-!#3'.,'( !%1$,-.&- -$ 3"2 .& 2&'.,=27 "#.'2 !& -62 1,2"2&-.-!$& $+ -2"- ,2"3'-"< ?- !" .'"$ 
important that consistent scale(s) are used in the investigation report.

The measured and derived CPTU data shall be reported in digital (i.e. numerical) form in addition to 
)2!&= 1,2"2&-27 !& -62 9!2'7 ,21$,-<

It is recommended that reference readings are recorded and documented in accordance with the 
procedure outlined in Annex D.

8.4 Pore pressure dissipation test (PPDT)

8.4.1 General
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Table 3

c) test duration in terms of termination criteria.

test (see 8.3

estimated insitu equilibrium pore pressure; that the change in pore pressure over a given time interval is below 

interpretation of the test results.

Table 3 — Test types

Test type Description Test duration

PPDT1 Pore pressure dissipation for estimation of in 
situ equilibrium pore pressure

relative to the estimated in situ equilibrium pore 
pressure

PPDT2 Pore pressure dissipation for estimation of 

relative to the estimated in situ equilibrium pore 
pressure

PPDT3 Pore pressure dissipation for qualitative indi-

PPDT4 Pore pressure dissipation to distinguish 

drained soil behaviour during cone penetra-
tion

 !"#$%&'()*+,)-)$+,&)$,&..",&)/#..#$-(#+')(&.().0+"1/)2+'.#.()+*)-)$#&3+2+'&)$&'&(,+%&(&,)-'/)-'2#11-,4)
equipment in accordance with 8.3.

5(0&,)$,+6&)(4$&.)%-4)6&)-22&$(-61&7)*+,)&8-%$1&)-)$#&3+$,+6&)+,)-)6-11)$&'&(,+%&(&,)&!"#$$&/)9#(0)-)
pressure sensor.

8.4.3 Test procedure

The test procedure is as follows:

a) interruption of the push-in penetration of the penetrometer at the required test depth for pore 
pressure dissipation;

6:) ,&2+,/#';) +*) $+,&) $,&..",&7) 2+'&) ,&.#.(-'2&) -'/) .1&&<&) *,#2(#+') <&,.".) (#%&) "'(#1) (0&) -;,&&/)
termination criterion;

2:) ,&."%$(#+')+*)$&'&(,-(#+'7)#*)-$$1#2-61&=
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8.4.4 Presentation of results

The following information shall be presented:

— results from the CPT/CPTU data acquisition according to 8.3

C Table 3;

C

C

C u2  c

pressure (u2i) and cone resistance ( ci

U
U u2 – u0)/(u2i – u0).

also Orange et al. (2005).

8.5 Ball and T-bar penetration tests

8.5.1 General

is best suited for non-drilling mode.

The ball and T-bar shown in Figure 2

on the ball (T-bar) penetrometer.

8.5.2.1 Ball penetrometer

Figure 2
>>2 

>>2 (corresponding to a diameter of 113 mm). The 
diameter of the push rod shall be such that the minimum ratio of the projected area of the ball to the 

for a distance of 10 times the diameter of the rod.

Ra

as given in 8.3.
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